
 

Die Fördervereine KULAMU und Bischofsreuter Waldhufen 

laden ein zum wissenschaftlichen Vortrag: 

 

 

Die Kreuzotter 

Wenig geliebtes Kleinod des Bayerischen Waldes 

 

Sie ist die einzige Giftschlange Bayerns – die Kreuzotter. Lebensraumzerstörung und Verfolgung 

durch den Menschen haben dazu geführt, dass der Bestand in Bayern in den letzten Jahren um 

über 70% zurückgegangen ist. Nur in den Alpenregionen sowie im Bayerischen und Oberpfälzer 

Wald bestehen noch überlebensfähige Populationen. 

Der niederbayerische Tierfilmer Paul Hien arbeitete mehrere Jahre an dem Film „Achtung 

Kreuzotter“ des Bayerischen Fernsehens, der in Teilen auch in der Gemeinde Haidmühle gedreht 

wurde.  

Paul Hien züchtet selbst Kreuzottern für Forschungszwecke und hat daher fundierte Kenntnisse 

zum Verhalten dieser seltenen Tiere. Er berichtet von einigen überraschenden und kaum 

bekannten Besonderheiten aus ihrem verborgenen Leben.  

Sie werden erstaunt sein von vielen Fakten, die er „in seinem Garten“ gesammelt hat. 

Der Vortrag  ist hervorragend aufbereitet mit professionellen Film- und Fotoszenen , ein 

spektakuläres Highlight mit direktem Bezug zu unserer Heimat! 

 

Im Anschluss ist eine offene Diskussions- und Fragerunde  geplant, rege Teilnahme erwünscht. 

Eintritt frei (ein freiwilliger Unkostenbeitrag kann gespendet werden) 

Termin:  Donnerstag, 08.03.2018 
                 um 19:00 Uhr 
 
Ort:  das Haidhäusl in Haidmühle 
    (Kirchbergstraße 1, 94145 Haidmühle) 

 
Referent:   Paul Hien 
 
Eintritt ist frei, 
Anmeldung nicht erforderlich 


